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Neues Jahr beginnt mit neuer Förder-
runde in der Dübener Heide - LEADER-
Region Dübener Heide ruft 1,5 Mio. EUR 
auf  
 

Bad Düben - Ab 08. Januar 2024 können Projektideen für das EU-Programm 

LEADER eingereicht werden 

 

Die Lokale Aktionsgruppe Dübener Heide/ Sachsen beginnt nach mehr als ei-
nem Jahr Pause eine neue Förderrunde und startet mit der Umsetzung der 
überarbeiteten LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) 2023-2027. Von der För-
derung können Kommunen, Vereine, Gewerbetreibende und Privatpersonen 
profitieren, die ihr Vorhaben in der LEADER-Region realisieren. Diese umfasst 
die Städte und Gemeinden Dommitzsch, Elsnig, Doberschütz, Dreiheide, Lau-
ßig, Mockrehna, die Ortsteile von Eilenburg und Bad Düben (einschließlich 
Hammermühle und Alaunwerk) sowie die Ortsteile Zinna und Welsau der 
Stadt Torgau. Zudem müssen die Projekte den Zielen der Lokalen Entwick-
lungsstrategie entsprechen. 
 
Zur Verfügung steht ein Gesamtbudget in Höhe von rund 1,5 Millionen Euro. 
Je nach Vorhaben liegt der Fördersatz zwischen 40 und 90 Prozent. In sechs 
verschiedenen Bereichen werden Förderungen in Aussicht gestellt: Das 
größte Budget mit 500.000 Euro steht für Investitionen im Bereich Grund- 
und Nahversorgung sowie Mobilität bereit. Diesbezüglich sollen für die Men-
schen in ländlichen Gebieten Waren des täglichen Bedarfs und soziale und 
einzelhandelsähnliche Dienstleistungen sichergestellt werden.  
Förderbar ist weiterhin die Um- und Wiedernutzung ländlicher Gebäude für 
Wohnzwecke. Dafür stehen 250.000 Euro zur Verfügung. Menschen, die in 
die Dübener Heide ziehen oder bleiben möchten und entsprechende Sanie-
rungspläne mit alten Gebäuden haben, können dafür eine Beihilfe beantra-
gen. Erwünscht sind außerdem Vorhaben im Bereich Unternehmensförde-
rung. Fördermittel in Höhe von 200.000 Euro gibt es für die Erweiterung eines 
Betriebes bzw. des Produkt- oder Dienstleistungsangebotes sowie für Exis-
tenzgründungen. Ziel ist es, die Region als Standort für Firmen und Fach-
kräfte attraktiv zu machen.  
Auch für den Bereich Tourismus ist das Förderprogramm LEADER interessant: 
Investitionen in modernere touristische Unterkünfte oder gastronomische 
Betriebe erhalten ebenfalls einen Zuschuss aus dem EU-Programm mit der 
Absicht, die Tourismusregion Dübener Heide zu stärken. Bezuschusst werden 
außerdem investive Maßnahmen im Bereich Umwelt- und Naturschutz zur 



 

Entwicklung von mehr Artenvielfalt sowie Programme zum Thema Bildung 
nachhaltiger Entwicklung (BNE) für Kinder und Jugendliche. 
 „LEADER ist ein Förderprogramm, das sich an die Menschen vor Ort im länd-
lichen Raum richtet und von ihrer Beteiligung lebt“, unterstreicht Monika 
Weber vom Regionalmanagement Dübener Heide.  
Projekte können ab dem 8. Januar bis 29. Februar 2024 beim Regionalma-
nagement der Dübener Heide eingereicht werden. Die Auswahl der Förder-
vorhaben ist für Ende März 2024 geplant.  
„Wir empfehlen zeitnah Kontakt zum Regionalmanagement aufzunehmen, 
um sich zu möglichen Förderinhalten beraten zu lassen. Wir beraten kosten-
los und begleiten durch das Antragsverfahren“ betont Regionalmanagerin 
Claudia Jakobartl.  
Kontakt: Monika Weber (Tel.: 0171-7488594); Claudia Jakobartl (Tel.: 
034243-342 008) 
Weitere Infos auch im Internet: www.leader-duebener-heide.de 
 

 
 

Pressekontakt 
Roland Märtz, Vorsitzender Lokale Aktionsgruppe Dübener Heide/Sachsen, 
Tel: 0177 2309890  
Claudia Jakobartl, Monika Weber, Regionalmanagement Dübener Heide, Tel. 
034243 342008 E-Mail: info@leader-duebener-heide.de www.leader-
duebener-heide.de 
 
Hintergrund 
LEADER kommt aus dem Französischen und heißt übersetzt: Verbindung zwi-
schen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft. Es ist ein Förder-
programm der Europäischen Union, mit dem seit 1991 modellhaft innovative 
Aktionen im ländlichen Raum gefördert werden. Lokale Aktionsgruppen wie 
in der Dübener Heide erarbeiten vor Ort Entwicklungskonzepte. Ziel ist es, 
die ländlichen Regionen in Europa auf dem Weg zu einer eigenständigen Ent-
wicklung zu unterstützen. 


